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Kartellrecht bei 
Lizenz- und F&E-Verträgen
Top-aktuell:

Informieren Sie  
sich über die 
Neuerungen ab  
1. Mai 2014  
und deren  
Auswirkungen  
in der Praxis!

	 Kartellrechtliche Rechtsgrundlagen und 
Rahmenbedingungen für Lizenz- und F&E-Verträge

	 Änderungen der neuen TT-GVO und Leitlinien

	 Reformprozess und Neuerungen

	 Vergleich der TT-GVO mit der GVO für  
Forschungs- und Entwicklungsverträge

	 Fallbeispiele aus den neuen Leitlinien der TT-GVO

	 Standardisierungen und Kartellrecht 

Dr. Tobias P. Maass, LL.M.  GD Wettbewerb, Europäische Kommission, Brüssel

Dr. Michael Groß  Of Counsel, Bird & Bird LLP, München

Hans Christian Schomerus  Senior IP Counsel, Philips IP & Standards, Hamburg

 

In Kraft ab 1. Mai 2014:  
Neue TT-GVO  und Leitlinien



Seminarziel  Das Kartellrecht stellt bei der Aus-
gestaltung von Lizenz- und F&E-Verträgen ein Thema 
von hoher Komplexität dar. Zum 1. Mai 2014 treten 
nach langen Vorarbeiten mit der Neufassung der 
Technologietransfer-Gruppenfreistellungsverordnung 
und der Leitlinien Regelungen von zentraler Bedeu-
tung in diesem Bereich in Kraft.

Das Praktikerseminar gibt Gelegenheit, sich umfas-
send und praxisnah mit den kartellrechtlichen Rah-
menbedingungen für Lizenz- und F&E-Verträge, den 
neuesten legislativen Entwicklungen sowie deren Aus-
wirkungen in der Praxis vertraut zu machen. Das Semi-
nar versteht sich als Update- und Vertiefungsseminar 
für Praktiker, die bereits über Erfahrung im Bereich 
Lizenz- und F&E-Verträge verfügen und die sich im 
Kreise von Experten und Kollegen über die neuesten 
Entwicklungen informieren möchten. 

Die Referenten sind Experten und Entscheidungsträ-
ger mit langjähriger Praxiserfahrung und stehen für 
intensive Diskussionen zur Verfügung.

Teilnehmerkreis   Bei diesem Seminar  
treffen Sie Leiter und Mitarbeiter aus
   Rechtsabteilungen 
   Patentabteilungen 
   Lizenzabteilungen 
   F&E-Abteilungen 

von Unternehmen und Forschungseinrichtungen und
   Rechts- und Patentanwälte. 

Das Seminar eignet sich als Fortbildung für Fachan-
wälte im Gewerblichen Rechtsschutz, weshalb wir auf 
Wunsch eine qualifizierte Teilnahmebescheinigung 
nach § 15 FAO ausstellen.

Informieren Sie sich „aus erster Hand“ über  
die ab 1. Mai 2014 geltenenden Neuerungen  
und deren Auswirkungen in der Praxis! 

Programm 

Kartellrechtliche Rechtsgrundlagen  
und Rahmenbedingungen für Lizenz-  
und F&E-Verträge
	 AEUV
	 Gruppenfreistellungsverordnungen
	 Leitlinien
	 Welche Vorschriften müssen in welcher 

Reihenfolge geprüft werden?
	 Voraussetzung der Freistellung 
	 Marktanteilsschwellen

Überblick über die Änderungen  
der neuen TT-GVO und Leitlinien  
 
Der Reformprozess
	 Erfahrungen mit der TT-GVO und Leitlinien
	 Austausch mit den Wettbewerbsbehörden

− Erste öffentliche Konsultation
− Zweite öffentliche Konsultation

Die wichtigsten Änderungen
	 Anwendungsbereich
	 Marktdefinitionen und Marktanteilsschranken
	 Kernbeschränkungen
	 Nicht freigestellte Beschränkungen

− (Ausschließliche) Rücklizenzen
− Nichtangriffsverabredungen

	 Anspruchsregelungs- und 
Anspruchsverzichtsvereinbarungen

	 Technologiepools

Ab 1.5.2014 in Kraft!



Dr. Tobias P. Maass, LL.M.
Generaldirektion Wettbewerb / Unit A1: 
Antitrust Case Support and Policy,  
Europäische Kommission, Brüssel

Dr. Maas ist seit 2008 in der Generaldi-
rektion Wettbewerb der Europäischen Kommission in 
Brüssel tätig. Dort befasste er sich unter anderem mit 
dem Zusammenspiel von Kartellrecht und IPR. Er war 
maßgeblich an der Neufassung der Technologietrans-
fer-Gruppenfreistellungsverordnung und der Leitlinien 
beteiligt.

Dr. Michael Groß
Rechtsanwalt, Of Counsel,  Bird & Bird 
LLP, München, Leiter der Lizenzabteilung, 
Fraunhofer-Gesellschaft, München

Dr. Groß ist seit vielen Jahren im Bereich 
des Gewerblichen Rechtsschutzes und Urheberrechts 
tätig. Schwerpunkte bilden hierbei das Lizenzvertrags-
recht (mit über 10.000 Lizenzverträgen seit 1988) und 
das F&E-Vertragsrecht. Dr. Groß ist darüber hinaus als 
Schiedsrichter, Schlichter, Mediator und Sachverstän-
diger tätig (www.ip-it-mediation.de). 

Hans Christian Schomerus
Rechtsanwalt, Senior IP Counsel,  
Philips Intellectual Property & Standards 
GmbH, Hamburg

Das Betätigungsfeld von Herrn Schomerus 
umfasst die weltweite Verwertung des unternehmen-
seigenen IP-Portfolios durch die Entwicklung und 
Umsetzung von Lizenzprogrammen, die Verhandlung 
entsprechender Lizenzverträge sowie die Beratung der 
Geschäftsbereiche in allen IP-relevanten Themen und 
bei der Beteiligung an Standardisierungen.

Informieren Sie sich „aus erster Hand“ über  
die ab 1. Mai 2014 geltenenden Neuerungen  
und deren Auswirkungen in der Praxis! 

Kartellrecht bei 
Lizenz- und F&E-Verträgen

Referenten

Vergleich der Regelungen der TT-GVO mit 
der Gruppenfreistellungsverordnung für 
Forschungs- und Entwicklungsverträge
	 Erfahrungen aus der Praxis
	 Anwendungsbereich
	 Definition des  Markts und der Marktanteile
	 Kernbeschränkungen
	 Laufzeit

Fallbeispiele aus den neuen  
Leitlinien der TT-GVO
	 Praxisnähe der Fallbeispiele der Kommission?
	 Erläuterung einiger Fallbeispiele
 

Fragen an die Kommission /  
Diskussion der Referenten und Teilnehmer
Themen unter anderem:

	 Marktdefinitionen und Berechnung der 
Marktanteilsschranken

	 Technologiepools

Standardisierungen und Kartellrecht
	 Standardisierungsorganisationen
	 Teilnahme an Standardisierungen 
	 Satzungen und IP Policies
	 Aktuelle Entwicklungen
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AH Akademie für Fortbildung Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg
Telefon 	06221/65033-0
Telefax 	06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Kartellrecht bei Lizenz- und F&E-Verträgen

Anmeldeformular

Name

Vorname

Position

Firma

Strasse

PLZ/Ort

Tel./Fax

e-Mail

Name der Sekretärin

Datum Unterschrift

Termin & Seminarzeit
19. Mai 2014, 10.00 - 17.00 Uhr
Registrierung ab 9.30 Uhr

Veranstaltungsort
Hotel Novotel Muenchen City 
Hochstr. 11 · D-81669 München 
Tel.: 089/66107-0 
Fax: 089/66107-999 
E-Mail: h3280@accor.com

Bitte berufen Sie sich bei Ihrer Zimmerreservierung stets auf 
die Sonderkonditionen des Abrufkontingents der AH Akade-
mie für Fortbildung Heidelberg und beachten Sie, dass das 
Abrufkontingent vier Wochen vor dem Termin abläuft.

Seminar-Nr. 14 05 GP128 W   

Teilnahmegebühr
€ 890,– (zzgl. gesetzl. USt). Die Teilnahme- 
gebühr beinhaltet gemeinsames Mittagessen, 
Seminargetränke, Pausenerfrischungen sowie 
die Dokumentation.

Sonderkonditionen
Der zweite und jeder weitere Teilnehmer aus 
einem Unternehmen erhält einen Rabatt in 
Höhe von 10 %.

Anmelde-Fax: 06221/65033-69

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort 
nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. Stornierungen von 
Buchungen sind bis zwei Wochen vor Seminarbeginn gegen eine 
Bearbeitungsgebühr von € 50,– (zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer) 
möglich; bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn wird 50 % der 
Teilnahmegebühr, danach die volle Teilnahmegebühr fällig. Die 
Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die Benennung eines 
Ersatzteilnehmers ist zu jedem Zeitpunkt kostenfrei möglich. Die 
Kombination von Rabatten ist ausgeschlossen. Bei Semina-
rabsagen durch den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr voll 
erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
Gerichtsstand ist Heidelberg.

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar: Von jedem 
DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Informationen zu Preisen und 
zur Ticketbuchung erhalten Sie mit Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort 
unter www.akademie-heidelberg.de/bahn

Claim Drafting Maschinenbau Elektrotechnik
20./21. März 2014 in München

Lizenzvertragsrecht und F&E-Verträge
20./21. März 2014 in Düsseldorf 
3./4. Juni 2014 in Zürich

Einheitspatent & Europäisches Patentgericht
26. März 2014 in Hamburg

Patentgutachten in der Praxis
1. April 2014 in Düsseldorf

Markenrecherchen intensiv
1./2. April  2014 in Düsseldorf

SPC Update − Ergänzende Schutzzertifikate
2. April 2014 in Köln

Effektiver Designschutz
13. Mai 2014 in München

Patentnichtigkeit und Nichtigkeitsberufung
15./16. Mai 2014 in München

ArbEG-Pauschalvergütungs- und  
Rechteabkaufsysteme
21. Juni 2014 in München

Das neue, europäische Patentstreitverfahren
27. Juni 2014 in München


